
Theater: Spinnereistrasse 19
8135 Langnau am Albis 

Sekretariat und Vermietung: 
044 713 26 17 / info@turbinetheater.ch

 Ticketreservation: 079 303 19 53
www.turbinetheater.ch

Sa 18. Mai ab 21 Uhr

Oldies Dance 
Party 
As usual with Thomas & 
Nino. Hits & grooves aus 
den 70’s, 80’s and 90’s.

Erneut lädt das turbine theater 

wieder zur Podiumsdiskussion mit 

Langnauer Politikern ein. Kurz vor 

der Langnauer Chilbi dreht sich das 

Polit-Karussell: Brennende Themen 

werden brandheiss diskutiert – viel-

leicht fl iegen die Fetzen, vielleicht 

gehen die Diskussionsteilnehmer 

auf Kuschelkurs, vielleicht siegt der 

Humor. Wie auch immer der Abend 

sich entwickelt, jedem Podiums-

gast wird ein kultureller Wunsch 

erfüllt, sei es das Vortragen eines 

turbine talk
Langnauer Polit-Podium 
mit der Erfüllung kultureller 
Wünsche.

Mi 22. Mai 20 Uhr

Sa 1. Juni 20 Uhr

Fisch zu viert
Eine mörderische Komödie 
von W. Kohlhaase und 
R. Zimmer. Bremer 
Kriminaltheater und Klibüni 
Chur. Regie: Christian Kaiser

Der überarbeitete, kranke Diener 

Rudolph will weg von seinen drei 

Herrinnen – drei dicken Schwestern, 

denen er lange und aufopferungs-

voll gedient hat. Dafür braucht er 

Geld. Mit jeder seiner Herrinnen – 

Clementine, Cäcilie und Charlotte 

– hat Rudolph ein vor den beiden 

anderen geheimgehaltenes Lie-

besverhältnis. Nun droht er mit der 

Aufdeckung der unstandesgemäßen 

Liaisonen, um zur grossen finanzi-

ellen Freiheit zu gelangen, die jede 

der drei Frauen ihm einst im Lie-

besbett als Erbversprechen zuge-

haucht hat. Das hat mörderische 

Folgen: Jede Dame plant auf eige-

ne Faust, den Diener umzubringen. 

Aber Rudolph ist auf der Hut – und 

Sa 29. Juni 20 Uhr

Doppelzimmer
Beziehungswahnsinn mit 
dem komödiantischen 
Kabarett KlischeeSchauspiel- und Musicalschüler der 

SAMTS Musical & Theatre School in 

Adliswil-Zürich präsentieren an fünf 

öffentlichen Vortragsabenden ihre er-

arbeiteten Szenen, Songs und Tänze. 

Zu sehen sind Schauspielszenen der 

modernen und klassischen Literatur, 

Gruppen-Improvisationen, Projektar-

beiten sowie Songs und Musiknum-

Das emotionsgeladene Tandem von 

Kabarett Klischee fl iegt in seinem neu-

en Stück in ferne Kulturen – und lan-

det mitten im «Doppelzimmer» des 

ganz normalen Beziehungswahnsinns.  

Singend und tanzend meistern Linda 

C. Deubelbeiss und Raphael Oldani 

Eintritt: 15.– 

Keine hält es mehr zu Hause aus, 

auch in der Schule gibt’s nur Är-

ger und Stress. Da hilft nur eins: 

Jeden Abend Ausgang und Disco, 

Party und Fun. Ein tragischer Unfall 

zwingt aber alle zu einer Entschei-

dung. Wie soll es weitergehen?

«Battle – Die Geschichte einer 

Mädchenclique» ist der Titel des 

Theaterprojekts aus dem Wahl-

fach Theater der Schule Lang-

nau. Ein von den Schülerinnen 

selbst entwickeltes Theaterstück. 

Regie und Dramaturgie: Christian 

Bodinek, Sekundarlehrer, Vorder 

Zelg. Mit  Carole Ringger, Céline 

Bernold, Charlot Ungricht, Chiara 

Kälin, Emily Wiesendanger, Joëlle 

Luginbühl, Liridona Sadiku, Ra-

chel Aschwanden, Serena Cava-

liere, Taulanta Tusi, Valentina Ca-

rangelo und Yester Alcantar.

Eintritt: frei

Seit Generationen sind sich die bei-

den Veroneser Familien Capulet und 

Montague feindlich gesinnt. Romeo, 

ein Montague, schleicht sich unbe-

merkt auf ein Kostümfest der Ca-

pulets. Dort begegnet er Julia, der 

Der Zürcher Autor Hannes Glarner 

verwebt historische Fakten und dra-

matische Fiktion, und spinnt einen 

spannenden und feinfühligen Krimi 

über die Langnauer «Hexe» Anna 

Däniker. Die Geschichte datiert auf 

die Jahre 1682/83, als die Witwe 

des Schuhmachers Hans Näf vom 

damaligen Thalwiler Pfarrer als Hexe

denunziert wurde. Der kleine Rat 

von Zürich hat ihr daraufhin den 

Prozess gemacht. Sie wurde nur 

knapp freigesprochen. Diese be-

denkliche und skurrile Geschichte 

fällt in die ebenso gottesfürchtige 

wie abergläubische Zeit des Lang-

nauer Kirchenbaus und der allmäh-

lichen Loslösung Langnaus von 

der Gemeinde Thalwil um 1700.

Die Vorstellung findet jeweils um 

20.00 Uhr im Ref. Kirchgemein-

dehaus in Thalwil statt. 

Infos und Vorverkauf (ab Mai) unter:

www.thalwil.ch/de/freizeit/kultur/

kulturtage

Spieldaten: 

8. / 11. / 13. / 14. / 15. / 16. (11.15 Uhr) /

18. / 19. / 20. / 21. Juni

Mi 10. Juli 20 Uhr
Battle – Die Ge-
schichte einer 
Mädchen- Clique 
Schultheaterprojekt der 
Schule Langnau 

Do 11. Juli bis 
So 4. August 20 Uhr
Romeo und Julia
Eigenproduktion 2013 des 
turbine theaters. Regie: 
Kamil Krejci. Spielort: 
Besucherzentrum Sihlwald. 
Vorverkauf ab Juni 2013.

Anna Däniker – 
Witwe und Häx
Theateraufführung im 
Rahmen der Thalwiler 
Kulturtage 2013 
«Zeiträume», gespielt 
von Mitgliedern der 
Theatergruppen Langnau 
und Thalwil.
Regie: Peter Niklaus Steiner
Musik: Monika Henking
Bühne: Peter Hauser
Spielort: Reformiertes 
Kirchgemeindehaus Thalwil. 
Eigener Vorverkauf!

rächt sich an seinen Mörderinnen 

mit einer Fischmahlzeit…

Das Bremer Kriminal-Theater spielt 

diese Giftmischerei als kulinarische 

Komödie. «Fisch zu viert» von Wolf-

gang Kohlhaase und Rita Zimmer 

zeigt, wie drei Frauen und ein Mann 

(Franziska Mencz, Uta Krause, Feli-

citas Heyerick und Krishan Krone) in 

einer seltsamen Wohngemeinschaft 

ihre mörderische Ideen aneinander 

erproben. Das Schauspielerquartett in 

den schrillen, aus Papier gefertigten 

Kostümen der Bremerin Lena Maire 

und dem Regisseur Christian Kai-

ser sorgt für einen unterhaltsamen, 

temporeichen und schwarzhumori-

gen Krimispass allererster Güte.

Eintritt: 
 1. Kat.  2. Kat. 
Standard 35.– 29.–
AHV 32.–   26.–
Legi 29.– 23.–

Jugendliche unter 18: 18.– 
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Songs & Szenen 
Die Schüler der StageArt 
Musical & Theatre 
School präsentieren 
Abschlussarbeiten. Leitung: 
Patrick Biagioli

Mo 17. bis 
Fr 21. Juni 20 Uhr

schönen Tochter der Capulets. Ein 

Augenblick genügt und das wohl 

berühmteste Liebespaar der Welt-

literatur hat sich gefunden.

Keine Liebesgeschichte hat die Welt-

literatur nachhaltiger geprägt als «Ro-

meo und Julia». Die Geschichte der 

beiden Jugendlichen, die sich auf den 

ersten Blick ineinander verlieben, die 

trotz ihrer verfeindeten Eltern einen 

gemeinsamen Weg gehen, aber am 

Ende daran scheitern, ist genauso 

traurig wie schön. Kann eine Liebe 

grösser und reiner zum Ausdruck 

gebracht werden als in der Sprache, 

die Shakespeare einem 14-jährigen 

Mädchen beim Abschied ihres Ge-

liebten, der in die Verbannung fl ie-

hen muss, in den Mund legt? Wohl 

kaum. So ist «Romeo und Julia» we-

niger das Drama vom Unglück der 

Liebenden, als vielmehr ein «Hohe-

lied der Liebe». Und Liebe von sol-

cher Urgewalt ist nirgends besser 

aufgehoben als in der Natur. Einmal 

mehr verwandelt die Crew des turbi-

ne theaters die lauschige Sihlwald-

Kulisse zur Shakespeare-Bühne, wo 

sie ihre Zuschauer mit einem unver-

gesslichen Literatur-Natur-Spektakel 

verzaubert. Besucherinnen und Be-

sucher können im Wald-Restaurant, 

dem «Liebesgarten», Platz nehmen, 

nach einem feinen, liebevoll zuberei-

teten Schmaus auf die überdachten 

und mit warmen Wolldecken ausge-

statteten Theaterplätze im Pavillon 

wechseln, den Blick über die Sihl 

in der Abenddämmerung genies-

sen und hautnah den gewaltigen 

Liebes-Aufgang erleben.

Eintritt: 
 1. Kat.  2. Kat. 
Standard 45.– 38.–
AHV 42.–   35.–
Legi 38.– 31.–

Jugendliche unter 18: 18.– 
(Reservation nur möglich für 2. Kat.,
1. Kat. Restkarten an der Abendkasse) 

Gedichtes, eines Liedes oder Musik-

stückes. Das Publikum hat die ein-

malige Möglichkeit, die Langnauer 

Polit-Elite auch kulturell kennen-

zulernen. Und natürlich ist Fragen 

stellen erlaubt und mitdiskutieren 

erwünscht – erst offi ziell während 

der Podiums-Diskussion und spä-

ter ganz persönlich an der turbi-Bar.

Moderation: Peter Niklaus Steiner. 

Gesang: Merete Amstrup, Piano: 

Oliver Töngi

Eintritt: 

Topfkollekte zugunsten des turbine 

theaters

mern aus dem amerikanischen und 

europäischen Musical-Repertoire. 

Das Programm der unterschiedlichen 

Klassen variiert an jedem Abend.

Geführt wird die SAMTS seit Herbst 

2006 von Patrick Biagioli, Sänger, 

Schauspieler und ehemaliger Musi-

calprofi . Zusammen mit einem erfah-

renen Dozententeam aus rund 25 na-

tionalen und internationalen Musical-, 

Tanz- und Schauspiel-Profi s bildet er 

in einem praxisorientierten Konzept 

die Studenten für die Musical- und 

Schauspielbühne aus und weiter. 

Weitere Infos unter www.samts.ch.

Eintritt: 15.– 

die Berg- und Talfahrten ihrer rum-

pelnden Beziehungskiste. Und gera-

ten ins Strudeln: Dramatische Neben-

sächlichkeiten drohen das einst so 

sanft auf Wolke Sieben schwebende 

Beziehungs-Luftschiff vom Kurs ab-

zubringen. In letzter Sekunde zieht 

das Liebespaar die Notbremse und 

nimmt den Zug, der schon beinahe 

abgefahren schien. Den Koffer rand-

voll mit Stand-Up-Comedy begibt sich 

das Zweigespann mit Volldampf auf 

eine emotionale Odyssee der klas-

sischen Geschlechterrollen – hu-

moristische Entgleisungen inklusive.

Schonungslos aber charmant hält 

das musikalische Duo seinem Publi-

kum einen Spiegel vor: So mancher 

Zuschauer dürfte sich im «Doppel-

zimmer» und den Irrungen und Wir-

rungen des gemischtgeschlechtlichen 

Zusammenlebens wiedererkennen. 

Wohin die Reise führt ist ungewiss. 

Sicher ist nur eines: Beziehungen hal-

ten sich an keinen Fahrplan.

Eintritt: 
 1. Kat.  2. Kat. 
Standard 35.– 29.–
AHV 32.–   26.–
Legi 29.– 23.–

Jugendliche unter 18: 18.– 
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Hinweis
8. bis 21. Juni 20 Uhr 



mai/juni/juli
online-reservation: w

w
w

.turbinetheater.ch 
oder tel. 079 303 19 53

Das turbine theater Langnau ist ein 1990 

gegründetes Keller theater, das im ehema-

ligen Turbinenraum der Spinnerei Langnau 

unter gebracht ist. Theater (Eigenproduk-

tionen und Gastspiele aus der freien Theater-

szene), Konzerte, Danceparties und die 

turbine Bar machen das turbine theater 

zu einem kleinen, aber feinen kultu rellen 

Treffpunkt im Sihltal. 

Die Räumlichkeiten des turbine theaters 

können auch für private Anlässe, Parties, 

Work shops, Theaterproben, usw.  gemietet 

werden. 

turbine theater 

Theater
Spinnereistrasse 19

8135 Langnau am Albis

044 713 12 21

Post
Postfach 27

8135 Langnau am Albis

Ticketreservation
079 303 19 53 / www.turbinetheater.ch

Sekretariat und Vermietungen
Josackerweg 2a, 8135 Langnau am Albis

044 713 26 17 / info@turbinetheater.ch

Öffnungszeiten:

Mo 10:00 bis 12:00 Uhr

Di 14.00 bis 16.30 Uhr

(sonst Anrufbeantworter)

Bitte Parkhaus benützen!

Abendkasse und Theaterbar 
jeweils 1 Stunde 
vor Spielbeginn geöffnet

2013

Sa 1. Juni 20 Uhr

Fisch zu viert
Eine mörderische Komödie von W. Kohlhaase 
und R. Zimmer. Bremer Kriminaltheater 
und Klibüni Chur. Regie: Christian Kaiser

Mi 22. Mai 20 Uhr

turbine talk
Langnauer Polit-Podium mit der Erfüllung
kultureller Wünsche.

Sa 29. Juni 20 Uhr

Doppelzimmer
Beziehungswahnsinn mit dem komödiantischen 
Kabarett Klischee

Sa 18. Mai ab 21 Uhr

Oldies Dance Party
Don’t miss it – be there

Songs & Szenen
Die Schüler der StageArt Musical & Theatre 
School präsentieren Abschlussarbeiten. 
Leitung: Patrick Biagioli

Mo 17. bis 
Fr 21. Juni 20 Uhr

Battle – Die 
Geschichte einer 
Mädchen- Clique
Schultheaterprojekt der Schule Langnau

Mi 10. Juli 20 Uhr

Romeo und Julia
Eigenproduktion 2013 des turbine theaters. 
Regie: Kamil Krejci. Spielort: Besucherzentrum 
Sihlwald. Vorverkauf ab Juni 2013.

Do 11. Juli bis 
So 4. August 20 Uhr

Anna Däniker – 
Witwe und Häx
Theateraufführung im Rahmen der Thalwiler 
Kulturtage 2013 «Zeiträume», gespielt von 
Mitgliedern der Theatergruppen Langnau 
und Thalwil. Regie: Peter Niklaus Steiner
Spielort: Reformiertes Kirchgemeindehaus 
Thalwil. Eigener Vorverkauf!

8. bis 21. Juni 20 Uhr
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